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WAHL ZUM 10. DEUTSCHEN BUNDESTAG

Nachdem kUrzlich das Bundesverfassungs­
gericht grUnes Licht fUr die Bundestags­
wahlen gegeben hat, findet nun endgultig
am 6.März 1983 die Wahl zum 10. Deutschen
Bundestag statt. Von den 518 Abgeordneten
(Regelfall) werden 22 Abgeordnete vom
Abgeordnetenhaus in Berlin gewählt. 248
Abgeordnete werden in den Wahlkreisen
(Direktmandate) durch die Erststimme und
die übrigen 248 Abgeordneten über Landes­
listen durch die Zweitstimme gewählt.

nser Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft
gehört zum Wahlkreis Nr. 199 "Altötting",
zu dem neben dem Landkreis Altötting auch
die Landkreise Muhldorf und Ebersberg
gehören.
Jeder Wahler erhält bei Betreten des Wahl­
raumes einen Stimmzettel mit Umschlag
ausgehändigt. Auf diesem Stinunzettel hat
jeder Wähler zwei Stimmen. Die linke Sei­
te des Stimmzettels bezieht sich auf den
Wahlkreisabgeordneten, also auf das Di­
rektmandat (Erststimme). Auf der rechten
Seite des Stinunzettels wählen Sie eine
Partei (Zweitstimme).

Entscheidend fOr die Zusammensetzung des
Bundestages sind die auf die Landeslisten
abgegebenen Stirrunen, also die Zweitstim­
men.

O:ls Wahlerverzeichnis unserer Hitglieds­
gemeinden lag vom 14. bis 19. Februar
in der Geschäftsstelle der Verwaltungs­
gemeinschaft zu jedermanns Einsicht aus.
Wählen kann nur, wer in das Wählerver­
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahl­
schein hat.
Briefwahlunterlagen können grundsätzlich
bis zum 4.März 1983, 18.00 Uhr, bei der
Verwaltungsgemeinschaft mündlich oder
schriftlich beantragt werden. Im Falle
nachweislich plötzlicher Erkrankung, die
ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder
nur unter nichtzumutbaren Schwierigkei­
ten möglich macht, kann der Antrag noch
bis zum Wahl tage , 12.00 Uhr, gestellt
werden.
Bei der Briefwahl muß der Wahler den Wahl­
brief mit dem Stinunzettel und dem Wahl­
schein so rechtzeitig an die Verwaltungs­
gemeinschaft zurOcksenden, daß der Wahl­
brief dort spätestens am Wahltage bis
18.00 Uhr eingeht.

In allen 4 Gemeinden, also erstmals auch
in der Gemeinde Oberbergkirchen , wurde
jeweils nur ein Wahlbezirk gebildet. Der
\,o,lahlraum befindet sich in jeder Gemeinde
jeweils im Schulgebäude.

SPERRHULLABFUHR

In allen 4 Gemeinden findet eine Sperr­
rnOllabfuhr am 17.Marz statt.

Gtschiftsstelle' Hofmark 28· 8261 Oberbergkirchen . Tel. 08637/851 . Öflnungsl.: Moni.' Frei!. 8 - 12 Uhr OonnerSI. auch 14 - 18 Uhr



SPRECHTAG FüR VERSICHERTE UND RENTNER
DER ARBEITERRENTENVERSICHERUNG

Die Landesversicherungsanstalt Oberbayern
hält am 3.3.1983 in der Zeit von 9.00
Uhr bis l2.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis
14.30 Uhr in der AOK Mohldorf a. Ion.
Töginger Str. 9. großer Sitzungssaal ,
3. Stock, mit drei Auskunftsbeamten einen
Sprechtag fOr Versicherte und Rentner
der Arbeiterrentenversicherung ab. Bei
diesem Sprechtag ist die Möglichkeit ge­
geben. sich kostenlos Rat und Auskunft
über etwaige Zweifels fragen einzuholen.
sowie Versicherungsunterlagen prüfen zu
lassen. Voranmeldungen beim Landratsamt
Mllhldorf a. Ion unter der Nummer 08631/
69349 wären unbedingt notwendig. Bitte
geben Sie bei der Anmeldung Ihre Versi­
cherungsnummer an.

HINZUVERDIENST 1983 ZUR RENTE AUF EINEN
BLICK

6. Altersruhe­
geld

7. Kinderzu­
schuß zur
Versicher­
tenrente

8. Hinterblie­
benenrenten
an Ehegat­
ten

Keine Verdienstbeschrän­
kungen (gilt for alle
Altersruhegelder ab 65
Jahre)

Bis zur Vollendung des
18. Lebensjahres:
keine Verdienstbeschrän­
kungen
Nach Vollendung des 18.
Lebensjahres:
AusbildungsvergOtung un­
ter 750 DM brutto monat­
lich oder
Unterhaltsgeld unter 580
DM monatlich oder
Obergangsgeld
mit Bemessungsgrundlage
unter 750 DM monatlich

Keine Verdienstbeschrän­
kungen

-Ohne Berücksichtigung von Besonderheiten-

Rentenart

1. Rente wegen
Berufsunfä­
higkeit

2. Rente wegen
Erwerbsunfä­
higkeit

Zulässiger Hinzuverdienst
1983

Unter der Lohnhälfte

625 DM brutto monatlich
(aus abhängiger Beschäf­
tigung) selbstständige
Erwerbstätigkeiten sind
nicht erlaubt

9. Waisenrente Bis zur Vollendung des
18. Lebensjahres:
keine Verdienstbeschrän­
kungen
Nach Vollendung des 18.
Lebensjahres:
AusbildungsvergOtung un­
ter 1000 DM brutto monat­
lich oder
Unterhaltsgeld unter 730
DM monatlich oder
Obergangsgeld
mit Bemessungsgrundlage
unter 1000 DM monatlich

3. Erziehungs-
rente

4. Vorzeitige
Altersruhe-
gelder

5. Flexibles
Altersruhe-
geld

1500 DM brutto monat­
lich (625 DM bei großer
Erziehungsrente)

425 DM brutto monatlich
sowie zweimonatige Aus­
hilfe mit vollem Ver­
dienst

425 DM brutto monatlich
vor Vollendung des 62.
Lebensjahres
1000 DM brutto monatlich
nach Vollendung des 62.
Lebensjahres sowie
zweimonatige Aushilfe
mit vollem Verdienst

AUS DEM STANDESAMT

Geburten:
Raoul Andre Wortmann, Oberbergkirchen
Späth Patrick, Oberbergkirchen
Bauer Georg, Oberbergkirchen

Eheschließungen:
Heigl Alfred und Seidel Marlene, beide
aus Lohkirchen

Sterbefälle:
Praßl Sebastian, Lohkirchen
Deinböck Anna, Lohkirchen
Schulz Paula, Lohkirchen
Kleindienst Maria. Schönberg
Reichl Anna, Zangberg
Sendler Hedwig, Zangberg



GEMEINDE OBERBERGKIRCHEN

PLANUNG VON SPORTANLAGEN

Schon seit längerer Zeit ist die Gemein­
de Oberbergkirchen bemüht, die Planung
von Sportanlagen (Sportplätze, Asphalt­
bahnen, evtl. Mehrzweckhalle) voranzu­
treiben. In unzähligen Sitzungen beschäf­
tigte sich der Gemeinderat mit diesem
Tagesordnungspunkt. Der Gemeinderat ist
sich darüber im klaren, daß es sich zur

'- Zeit nur um eine Gesamtplanung handeln
kann, deren Verwirklichung schrittweise,
auf mehrere Jahre hinweg, vorgenommen
werden kann. Vor allen Dingen abhängig
ist die Gemeinde natürlich von den Staats­
zuschüssen, die bekanntlich zur Zeit nur
sehr sehr spärlich flie ßen. Beispiele in
anderen Gemeinden zeigen aber, daß es
unbedingt notwendig ist, bei Bedarf ein
"schubladenfertiges" Projekt zu haben.
Der Gemeinderat ist deshalb einstimmig
der Meinung, die Planung, bei der zahl­
reiche Gespräche mit den verschiedensten
Stellen in der Regierung von Oberbayern
notwendig sind, zügig voranzutreiben.

So stellte Architekt Thalmeier aus Buch­
bach, der mit der Planung des Projekts
beauftragt ist, in der letzten Sitzung
ein Modell der Mehrzweckhalle und der
Sportanlagen vor.
Interessierte Bürger können sich jeder­
zeit die beiden Modellanfertigungen, von
denen der Gemeinderat begeistert war,
erläutern lassen.

KLAGE GEGEN DEN FREISTAAT

Endgültig abgelehnt hat die Regierung
von Oberbayern die Bebauung des noch
freien Grundstücks an der Ringstraße,
wie es sich die Gemeinde vorstellt. Gegen
den Bescheid der Regierung von Oberbayern
hat die Gemeinde nunmehr Klage vor dem
Verwaltungsgericht eingelegt. Man darf
gespannt sein, wann das bereits 1980 (1)
begonnene Verfahren endgültig abgeschlos­
sen sein wird.

BESTELLUNG VON FELDGESCHWORENEN

Der Gemeinderat bestellte bzw. ergänzte
die Zahl der Feldgeschworenen.
Gemarkung Oberbergkirchen:
Obermaier Konrad, Breiteneicher Xaver,
Mayerhofer Franz, Kammhuber Johann, Nie­
derleitner Konrad

Gemarkung Irl:
Huber Johann, Thaller Josef, Jost Peter,
YBier Eduard jun .. Die Obmänner sind Herr
Huber Johann und Herr Obermaier Konrad.

17. RALLYE 200, RUND UM WALDKRAlBURG

Im Rahmen der Rallye "Rund um Waldkrai­
burg" findet am 19.3.83 von 13.45 Uhr
bis 16.15 Uhr im Bereich Oberbergkirchen
eine Wertungsprüfung statt. Die Wertungs­
prüfung beginnt in Schönberg und führt
über Vogging und Perlesham nach Salmans­
kirchen.

"AKTION RUMPELKAMMER" DER KLJB OBERBERG­
KIRCHEN
(von Alfons Hoferer)

Am 5. März 1983 führt die Landjugend die
"Aktion Rumpelkammer" durch. Die Bürger
werden gebeten, Altkleider und Altpapier
bis morgens 8 .00 Uhr gut sichtbar und
erkenntlich an die Straßenränder zu stel­
len. Das Papier bitten wir zu bündeln
und ohne Karton und nicht in Säcken an
die Stra ße zu legen. Altkleider sollten
in Säcken geliefert werden. Die Säcke
liegen im Glockenhaus der Kirche kosten­
los auf. Bitte halten Sie Altkleider und
Altpapier getrennt voneinander. Wir bit­
ten Sie, die Sachen bei schlechtem Wet­
ter abzudecken.
Die Landjugend möchte sich schon im vor­
aus für jede Spende recht herzlich be­
danken. Der Erlös der "Aktion Rumpelkam­
mer" dient für die Jugend in Santa Cruz
(Bolivien) .

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER FREIWILLIGEN
FEUERWEHR OBERBERGKIRCHEN

Die Freiwillige Feuerwehr Oberbergkirchen
lädt zur Jahreshauptversammlung ein. Die
tßuptversammlung findet am 19.3.83 um
20.00 Uhr beim Schmidwirt statt. Die Ta­
gesordnung enthält die Begrüßung durch
den Vorstand, einen Tätigkeitsbericht
des Kommandanten, einen Kassenbericht
und die Ehrung für langjährige Mitglie­
der. Zur Versammlung werden auch Landrat
Erich Rambold und Kreisbrandrat Hansmeier
erscheinen.
Vor Beginn der Versammlung findet in der
Pfarrkirche ein Gottesdienst für die ver­
storbenen Mitglieder statt.



Veranstaltungen - Termine

05.03. "Aktion Rumpelkanuner" der Kath.
Landjugend (Papier- und Altklei­
dersanunlung)

06.03. Schafkopf turnier des SV-Oberberg­
kirchen, Beginn: 14.00 Uhr
beim Schmidwirt

08.03. Vortrag des Kreisbildungswerkes
beim Meisterwirt, Beginn: 20.00
Uhr

08.03. Diavortrag der Kath. Landjugend
über "Nikolaus von der Flüe"
um 20.00 Uhr im Gruppenzinuner
des alten Pfarrhofes

10.03. Fahrt der BBV Ortsverbände Ober­
bergkirchen/Irl zu den Stickstoft­
werken nach Trostberg und zu den
Zementwerken nach Rohrdorf bei Ro­
senheim.
Abfahrt ab Irl: 7.45 Uhr

ab Oberbergkirchen: 8.00

Einige Plätze sind noch frei.
Interessenten sollen sich bei Jo­
sef Englbrecht (Irl) oder Engel­
bert Gründl (Kremsrott) melden.

Gemeldete Fahrtteilnehmer, die
kurzfristig verhindert sind, sol­
len ihre Nichtteilnahme melden,
um Interessenten, die sich später
gemeldet haben, die Teilnahme zu
ermöglichen.

13.03. Skiausflug nach Lofer
Abfahrt 6.45 Uhr

13.03. Frühjahrsversanunlung des Imker­
vereins Oberbergkirchen um
14.00 Uhr im Gasthaus Tahller
in Loipfing

19.03. Jahreshauptversanunlung der
Freiwilligen Feuerwehr um 20.00
Uhr beim Schmidwirt

20.03. Josephifeier beim Meisterwirt

24.03. Zusanunenkunft der Frauenunion

25.03. Kreuzweg der Kath. Landjugend

27.03. Generalversanunlung der
Krieger- und Soldatenkameradschaft
um 14.00 Uhr im Nebenzinuner des
Schmidwirts

27.03. Gesellschaftstag beim Schmidwirt
- 10 Jahre Familie Schulz

GEMEINDE LOHKIRCHEN

Veranstaltungen - Termine

03.03. Vortrag des Kreisbildungswerkes
"Das Wachstum unserer Pflanzen"
Ref. Pater Ulrich, Kloster Gars
Beginn: 19.30 Uhr im Gasthaus
Eder in habersam

05.03. Unterhaltungsabend mit Sepp Ober
um 20.00 Uhr beim Eder-Wirt in
Habersam

10.03. Seminar "Die Zehn Gebote als Le­
benshilfe" Ref. Msgr. Faltlhau­
ser, München
Beginn: 19.30 Uhr im Gasthaus
Spirkl in Hinkerding

12.03. Watturnier zwischen Lohkirchen
und Taufkirchen bei Kraiburg
um 19.30 Uhr beim Eder-Wirt in
Habersam

13.03. Jahreshauptversanunlung des Imker­
vereins Lohkirchen im Gasthaus
Spirkl in Hinkerding
Beginn: 15.00 Uhr
Referent: Georg Wendlinger

24.03. Seminar "Die Zehn Gebote als Le­
benshilfe" Ref. Msgr. Faltlhau­
ser, München
Beginn: 19.30 Uhr im Gasthaus
Spirkl in Hinkerding

26.03. Jahreshauptversanunlung der
Freiwilligen Feuerwehr Lohkir­
chen Beginn: 20.00 Uhr
im Gasthaus Stürzer

29.03. Kameradschaftsabend um 20.00 Uhr
im Gasthaus Stürzer

GEMEINDE SCHÖNBERG

ERWEITERUNG DES BAUGEBIETES "LERCH"

Wie bereits bekannt, hat der Gemeinderat
beschlossen, das Baugebiet in Lerch zu
vergrö~rn. Durch ein sog. vereinfachtes
Änderungsverfahren wird das bestehende
Baugebiet in Richtung Norden um 2 Parzel­
len erweitert. Durch ein zweites, davon
völlig unabhängiges Verfahren, ist be­
absichtigt, dem Baugebiet in Richtung
Osten 8 Parzellen (zwei Reihen mit je­
weils 4 Häusern) anzuhängen.

Gegen das vereinfachte Änderungsverfahren
wurden keinerlei Einwände seitens der
Fachbehärden erhoben. Die Gemeinde weist
deshalb darauf hin, da ß die Erweiterung
des Baugebietes "Lerch" um 2 Parzellen
in nördlicher Richtung gern. §§ 13,10 BBauG
als Satzung beschlossen wurde. Der Plan



liegt ab dem 1.März in der Verwaltungsge­
meinschaft während der allgemeinen Off­
nungszeiten zur E:i.nsichtn2hmc bereit .

Bezüglich der Erweiterung des Baugebietes
in östlicher Richtung wurden 20 Behörden
mit Planunterlagen angeschrieben mit der
Frage, ob Bedenken bestünden.
Lediglich das Amt für Landwirtschaft hat
die Erweiterung aus verschiedenen Gründen
nicht befürwortet. Der Gemeinderat konnte
sich dieser negativen Stellungnahme je­
doch nicht anschließen, da das Amt für
Landwirtschaft in seinem Gutachten von
unzutreffenden Grundlagen ausgiug.
Das Landratsamt Muhldorf a. Inn als Ge­
nehmigungsbehörde stimmte der Erweiterung
grundsätzlich zu, wollte aber zahlreiche
Festsetzungen des Bebauungsplanes geän­
dert wissen. Der Gemeinderat machte sich
die Arbeit nicht leicht und ging auf je­
de Forderung des Landratsamtes konkret
ein. Keinesfalls einverstanden erklären
konnte er sich mit den geforderten Dach­
überständen von max. 30 cm am Giebel und
50 cm an der Traufseite . Der Gemeinderat
entschloß sich, hier jeweils 100 Cll' zu­
zulassen. Ebenso strich der Gemeinderat
von vornherein Floskeln wie "Die Baukör­
per sind so zu gestalten, daß ein ruhi­
ger und gesc!üc.ssener Eindruck entsteht.
Insbesondere ~ind unorganisch wirkende
Vor- und RocksprOnge, Loggien und Ober­
eckbalkone sowie unruhige Gliederungen
unzulässig."
Der Plan wird nun nochmals überarbeitet
und in der nächsten Sitzung zur Beschluß­
fassung vorgelegt.

3oügehl·~t

"LCI<CI'/"

zUSPruSSANTRAG DER KATHOLISCHEN KIRCHEN­
STIFTUNG

Der Zuschußantrag der katholischen Kir­
chenstiftung St. Johann. Haunzenberger­
söll. fOr den Friedhof in Haunzenberger­
söll wurde abermals zurockgestellt. Eine
Entscheidung wird erst dann herbeigeführt,
wenn die Grundstücksverhandlungen mit
der Erzbischöflichen Finanzkammer in Mün­
chen hinsichtlich des Sportplatzes und
des Baugebietes für die Gemeinde erfolg­
reich abgeschlossen sein wird.

Veranstaltungen - Termine

10.03. Die Freiwillige Feuerwehr Schön­
berg lädt zu einem Lichtbilder-Vor­
trag über Unfallverhütungsvor­
schriften ein.
Beginn: 20.00 Uhr im Gasthaus
Esterl

Es wird erwartet. daß alle Aktiven
erscheinen.

NEUE STRASSENNAMEN IM BAUGEBIET

Durch die Erweiterung des Baugebietes
"Lerch". d<e .

..L e1.nen weiteren Straßenzug
erfordert, mußte der Gemeinderat einen
neuen Straßennamen finden. Nach genauer
Oberlegung einigte sich der Gemeinderat
d" "L h " •l.e ,~rc straße künftig zur "Lärchen-
straße umzubenennen. Die "Siedlungsstras-
'e" . d kO f "t> WH n tig Fichtenstraße" heißen

und weiter nach Osten
verlaufen. Die Stichstras­
se, die bis jetzt die
Siedlungsstraße in die
Lerchstraße einmünden
lies, wird den Namen "Tan­
nenstraße" erhalten. Die
nebenstehende Skizze (von
H.Rektor Rasch) soll die
Änderung verdeutlichen.

Die Umbenennungen werden
aus organisatorischen
Gründen erst nach der
Volkszählung wirksam.
Alle Betroffenen erhalten
von der Gemeinde geson­
dert Nachricht.



BAULICHER ZUSTAND DER RDTTBROCKE BEI HOH­
FURTH

IN.rch den bedenklichen baulichen Zustand
der RottbrUcke s.ah sich der Gemeinderat
veranlaßt • das überqueren der Rottbrücke
bei Höhfurth für Fahrzeuge über 2 Tonnen
zu sperren.

GEMEINDE ZANGBERG

WIEDER R$INHARD FIEBIGER

Die zangberger Skimeisterschaft 1983
konnte sich wie bereits im Vorjahr wie~

derum Reinhard Fiebiger sichern.
Herzlichen Glückwunsch !!!

Die hervorragende Organisation der Ver­
einsmeisterschaft durch den Abteilungs­
leiter Reinhard Seilmaier und seinen zahl­
reichen Helfern wurde durch ein Bilder­
buchwetter und einem Ablauf der Meister­
schaft ohne Zwischenfalle belohnt.
Ein zünftiger Abschluß der voll und ganz
gelungenen zangberger Vereinsmeister­
schaft bildete die Siegerehrung im Gast­
haus Sedlmayr, bei der Bürgermeister Markl
und Reinhard Seilmaier die Auszeichnungen
der Erstpl~zierten vornahmen.
Auch der Wanderpokal, für den die Wertung
beider Läufe herangezogen wurde, ging
an Reinhard Fiebiger.
Die Siegerliste :
r.:emen Ir
Bärbel Markl, Bettina Edmeier, Johanna
Westermeier
Herren II
Ingo Fiebiger, Franz Heinzlmeier, ehri­
stian Edmeier
r.:emen 111
Agnes Kern, Judith Stadler, Karin Markl
Herren III
Berti Hackner, Manfred Schick, Hermann
Huber
r.:emen IV
Anneliese Seilmaier, Rita Lehnert, Johan­
na Kern
Herren IV
Reinhard Fiebiger, Lenz Kölbl, Ferdinand
Weiß
Herren V
Gerd Fiebiger, Georg Schick, Sebastian
Huber

Wir gratulieren !!!!!!! !!! !!!

Veranstaltungen - Termine

19.03. Um 19.00 Uhr Starkbierfest der
Krieger- und Soldatenkameradschaft
in der Mehrzweckhalle

ab 13.00 Uhr Hufeisenturnier
vor der Mehrzweckhalle

26.03. Generalversammlung des Sportver­
eins Zangberg mit Neuwahlen
Beginn: 20.00 Uhr
im Gasthaus Sedlmayr

Schulverband Schönberg
(Schönberg . Lohkirchen . Egglkofen)

PRO-KaFF-UMLAGE LIEGT BEI 770 DM

In seiner ersten Sitzung des Jahres 83
hatte sich der Schulverbandsausschuß mit
dem Haushaltsplan fUr das Jahr 83 zu be-,
fassen.

Die Schulverbandsumlage mußte auf 770
DM festgesetzt werden, damit alle voraus­
sichtlich anfallenden Ausgaben im Schul­
verband beglichen werden können.
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine
Steigerung von 90 DM, obwohl die einzel­
nen Ausgabenansätze nicht erhöht, im Ver­
mögenshaushalt sogar vermindert, wurden.
Zurückzufuhren ist die Steigerung der
Pro-Kopf -Umlage auf die Scholerzahl. Be­
suchten den Schulverband im Vorjahr noch
230 Schüler, so sank die Schülerzahl in
diesem Jahr auf 195.
FOr die Gemeinde Schönberg ergibt sich
eine Umlage von 50.050 DM, fOr die Ge­
meinde Lohkirchen von 44.660 DM und fOr
die Gemeinde Egglkofen von 55.440 DM.
Bei diesen zunächst sehr hoch anmutenden
Beträgen muß man berücksichtigen, daß
die Gemeinde Schönberg von diesen 50.000
DM durch die Vermietung ihrer Schulräume
33.000 DM wieder zurückbekommt, die Ge­
meinde Lohkirchen 20.000 DM und die Ge­
meinde Egglkofen 42.200 DM'.
Aufgrund der sinkenden Scholerzahl be­
zahlt die Gemeinde Schönberg im Jahr 83
rund 8.000 DM weniger als im Vorjahr und
die Gemeinde Egglkofen rund 3.000 DM we­
niger. Die Gemeinde Lohkirchen mu ß ca.
5.000 DM mehr berappen, da bei ihr die
Schülerzahl gleich geblieben ist.
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